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Darstellung des Herrn

Bedeutung des Festes der 
Darstellung Jesu im Tempel
Das Fest der Darstellung des Herrn hat 
zweifache Bedeutung: Es feiert die Rei-
nigung Marias und die Darstellung Jesu 
im Tempel nach dem Gesetz des Moses 
(vgl. Ex 13,1–2.11–16; Lev 12,1–8). Dieses 
Gesetz legte die Zeit fest, zu der Mütter 
mit ihren neugeborenen Kindern vor 
dem Altar Gottes erscheinen mussten, 
und verlangte eine Opfergabe, um die 
männlichen Kinder auszulösen. Weder 
Maria, die in ihrer Mutterschaft ganz 
rein war, noch Jesus, der Sohn Gottes, 
waren zu dieser Zeremonie verpflich-
tet; doch aus Demut und um den Men-
schen ein leuchtendes Beispiel für den 
Gehorsam gegenüber den göttlichen 
Gesetzen zu geben, begab sich Maria in 
Begleitung Josefs und mit Jesus in ih-
ren Armen zum Tempel in Jerusalem.
Das christliche Fest, das uns die Erinne-
rung an diese Feier wachhält, wird im 
Volksmund Lichtmess genannt, weil an 
diesem Tag in unseren Kirchen eine 
Prozession mit brennenden Kerzen 
stattfindet. Die Kerzen symbolisieren 
unseren Herrn Jesus Christus, das Licht 

der Welt; die Prozession stellt den 
Durchzug der Heiligen Familie durch 
den Tempel und die Begegnung mit 
dem greisen Simeon und der Prophetin 
Hanna dar. Die Lichtmessprozession er-
scheint uns als der Gang des christli-
chen Volkes im Licht Christi.
Die Lichtmesskerzen werden mit be-
sonderer Feierlichkeit und unter Ver-
wendung eindrücklicher Gebete ge-
weiht. Wenn sie in den Häusern der 
Christen aufbewahrt werden, sind sie 
ein Unterpfand des göttlichen Schutzes. 
Es ist ein alter Brauch der Kirche, Ker-
zen an Lichtmess anzuzünden, um die 
Geister der Finsternis abzuwehren. 
Denn der Mensch braucht die Hilfe des 
Erlösers, des wahren Lichts der Seelen, 
um die letzten Augenblicke seines Le-
bens zu erhellen.
Das Fest wird 40 Tage nach Weihnach-
ten, der Geburt Jesu, gefeiert. Das ent-
spricht dem jüdischen Gesetz, das diese 
Zeitspanne zwischen der Geburt des 
Kindes und der Reinigung der Mutter 
verlangte. Das Fest wurde zunächst im 
Osten gefeiert. Ab dem 6. und 7. Jahr-
hundert breitete es sich auch auf den 

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
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m Westen aus und wird am 2. Februar ge-
feiert.

Tag des geweihten Lebens
Johannes Paul II. wollte, dass ab 1997 in 
der ganzen Kirche ein besonderer Tag 
des geweihten Lebens gefeiert wird. 
Denn die Hingabe des Sohnes Gottes 
(symbolisiert durch seine Darstellung 
im Tempel) ist ein Vorbild für jeden 
Mann und jede Frau, die ihr ganzes Le-
ben dem Herrn weihen. Es ist auch eine 
Gelegenheit für uns, den Herrn zu bit-
ten, in uns Frauen und Männer zu er-
wecken, die ihm in Rechtschaffenheit 
und Wahrheit dienen. Das ist es, was es 
bedeutet, Licht und Zeuge des Lichts zu 
sein.  José-Lucien Monemo, Kaplan

S E E L S O R G E R A U M

Opfer
27.1. Suppentagprojekt Allerheiligen
4.2. Sporschill/Elia

Allerheiligen: Gottesdienst-plus-Gast 
27. Januar, 18 Uhr. Alle sind herzlich 
eingeladen. 
Unser Gast: Franziska Schwitter. «1500 
km zu Fuss nach Rom», anschliessend 
Suppentag unter Mitwirkung der Firm-
linge.

Konzert Klavier und Geige 
(Bach, Beethoven und Liszt) am 28. Ja-
nuar, um 16.15 Uhr, in der Kirche der 
Pfarrei Sacré-Cœur.

Segnung der Kerzen zu 
Mariä Lichtmess
Freitag, 2. Februar 
9.00 Uhr in Allerheiligen 
12.15 Uhr in St. Marien
Wer Kerzen segnen möchte, legt diese 
bitte 15 Minuten vor dem Gottesdienst 
auf den bereitgestellten Tisch im Chor-
raum.

Blasiussegen
Sonntag, 4. Februar
10.00 Uhr in Allerheiligen
11.30 Uhr und 18 Uhr in St. Marien

Erstkommunionvorbereitung
Samstag, 3. Februar, 14 bis 18 Uhr
Familientag in St. Anton mit Postenlauf 
und Gottesdienst.

Kindertagesferien 
Montag, 12., bis Freitag, 16. Februar, für 
Kinder 3. bis 6. Primarschulklasse
Es hat noch ein paar freie Plätze frei!
Kosten: Fr. 50.–. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei: Mercy Mekkattu, 
Telefon 061 303 80 18, oder Andrea Mo-
ren, Telefon 061 272 60 33.

Allerheiligen
Suppentag am Samstag, 27. Januar
Junge und Alte, Freunde und Bekannte 
aus dem Quartier und der Nachbar-
schaft sind ein letztes Mal im Jubilä-
umsjahr herzlich eingeladen zum tra-
ditionellen, geselligen Mahl im Saal des 
Pfarreiheims.
Am Mittag von 11.30 bis 14 Uhr und am 
Abend nach dem «Gottesdienst-plus-
Gast» mit Franziska Schwitter von 18 
Uhr freut sich das Suppentagteam seine 
Gäste mit einer hausgemachten Gers-
tensuppe  bewirten zu dürfen. Daneben 
sind heisse Wienerli oder Sandwiches, 
feine Kuchen und köstliche Torten vom 
Dessertbuffet zu geniessen, dazu Trank-
same aus dem Pfarreikeller.
Der Erlös ist noch einmal für das Werk 
unserer ehemaligen Pfarreiangehöri-
gen Sr. Miguela Müslin und ihrer Mit-
schwestern bestimmt zur Unterstüt-
zung des «Internado Femenino Santa 
Cruz» in Panguipulli, in welchem junge, 
vorwiegend indigene Mapuchefrauen 
aus der Araukaniaregion im Süden 
Chiles aufgenommen und fürs selbst-
ständige Leben ausgebildet werden. 
Wir freuen uns über einen regen Be-
such, ein gemütliches Beisammensein 
und danken im Voraus herzlich für jede 
Spende in die «Suppentopfkasse» oder 
eine Gabe ans Dessertbuffet.

Das Suppentagteam

Einpacken der Fastenaktions-
unterlagen 

Am Donnerstag, 1. Februar, um 
9 Uhr werden die Unterlagen 
der Fastenaktion im Pfarreisaal 

eingepackt. Wir freuen uns, wenn Sie 
uns dabei behilflich sind (die Arbeit 
kann im Sitzen erledigt werden). 
Es ist keine Anmeldung erforderlich, 
kommen Sie vorbei, wir sind dankbar 
für jede Mithilfe.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Einladung zur ausserordentlichen 
Pfarreiversammlung  
Allerheiligen 2024
Im Namen des gesamten Pfarreirates 
laden wir alle Gemeindemitglieder zur 
Pfarreiversammlung in den Pfarrei-
heimsaal ein.

Sonntag, 4. Februar 2024, anschlies-
send an den Gottesdienst um 11.15 Uhr

Stimm- und wahlberechtigt sind alle in 
der Pfarrei wohnhaften Gemeindemit-
glieder ab dem 16. Altersjahr. 

Traktanden
1. Begrüssung 
2. Eröffnungsgebet/Einstimmung
3. Wahl der Stimmenzähler 
4. Genehmigung der Traktandenliste

5.  Infos durch die RKK (Bauherrin des 
Projektes)

6.  Vorstellen des Projektes durch das 
Architekturbüro Rüst und Gerle

7. Fragerunde
8.  Beschluss Renovation/Umnutzung 

Pfarreiheim Allerheiligen gemäss 
vorhandenen Bauplänen

9.  Beschluss Renovation/Umnutzung 
Pfarrhaus Allerheiligen

10. Anträge
11. Varia
Anträge sind spätestens zwei Wochen 
vor der Pfarreiversammlung zuhanden 
der Pfarreiratspräsidentin, Allerheili-
gen, Neubadstrasse 95, 4054 Basel ein-
zureichen.
Im Anschluss an die Versammlung la-
den wir Sie herzlich zu einem Umtrunk 

mit kleinem Imbiss und gemütlichem 
Beisammensein ein.
Basel, im Januar 2024

Marianne Mendelin,  
Pfarreiratspräsidentin 

Sacré-Cœur
Quêtes
27 et 28 janvier: pour Caritas Jura
3 et 4 février: en faveur de l’Apostolat 
des laïcs

Catéchisme des futurs Premiers 
Communiants
Samedi 27 janvier, à 10.00 h

Confessions individuelles par un 
prêtre de l’Opus Dei
Mardi 6 février, à 15.00 h 

Prières de louange et de méditation 
devant le Saint Sacrement avec le 
groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 9 février, à 19.00 h

Sont entrés dans la maison du Père
Monsieur Philip Turner, né le 12 octobre 
1950 et décédé le 12 janvier 2024
Monsieur Fabien Prêtre, né le 30 mai 
1933, et décédé le 13 janvier 2024
Madame Georgette Ding, née le 15 août 
1936 et décédée le 15 janvier 2024. 
Qu’ils reposent dans la paix du Seig-
neur!

Messe avec imposition des cendres
Mercredi 14 février, à 18.30 h

St. Marien
Mittagsmusik mit Studierenden der 
Musikakademie
Damit wir auch in diesem Jahr die Mes-
sen weiterhin musikalisch bereichern 
können, sind wir sehr auf Spenden an-
gewiesen. Wir danken Ihnen für Ihre 
Unterstützung. Beachten Sie, dass ab 
Februar die Messen zurzeit nur noch 
am Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
musikalisch unterstrichen werden. 

Elisabethenwerk
Herzliche Einladung zur Messe mit an-
schliessendem Mittagstisch am Don-
nerstag, 8. Februar, 12.15 Uhr.  Ihre An-
meldung nimmt Béa Starck, Telefon 061 
271 58 47 gerne entgegen. 

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharistie-
feier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-  
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ST. MARIEN  
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 27. Januar
11.30–14.00 AH Suppentag
18.00 AH Gottesdienst-plus-Gast: 
  Unser Gast: Franziska Schwitter
  «1500 km zu Fuss nach Rom»
  Anschl. Suppentag
18.00 SC Messe anticipée du dim.
Sonntag, 28. Januar
10.00  AH Eucharistiefeier
10.30  SC Messe pour Tecle Ngo Bisso-

hon Mme Ndjujol 
11.30  StM Eucharistiefeier
11.30  AH Beichte (polnisch)
12.00 AH Eucharistiefeier (polnisch)
15.00  SC Messe (ungarisch)
15.00  StM Messe (ukrainisch) 2. und 

4. Sonntag im Monat
16.15  SC Konzert (ungarisch)
18.00  StM Eucharistiefeier
Montag, 29. Januar
15.00  AH Rosenkranz
20.00  StM Rosenkranz
Dienstag, 30. Januar
12.15  StM Eucharistiefeier
19.30  StM Bibelteilen
Mittwoch, 31. Januar
12.15  StM Eucharistiefeier
18.30  AH Eucharistiefeier, JM für 

Franz und Lisa Loschelder-Mah-
ler und Gottfried und Julie 
Mahler-Brunner

Donnerstag, 1. Februar
 9.00  AH Fastenaktion einpacken
11.30–12.00 StM Beichte
12.15  StM Eucharistiefeier, JM für 

Max und Elsy Eiche-Eiche
18.00  SC Messe pour tous les défunts 

de la famille Coly, suivie du 
chapelet

Freitag, 2. Februar
 9.00  AH Eucharistiefeier mit Seg-

nung der Kerzen
  24-stündige Anbetung
 9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00 AH Anbetung (indisch)
12.15  StM Eucharistiefeier mit Seg-

nung der Kerzen
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30  AH Beichte (polnisch)
18.00  AH Eucharistiefeier (polnisch)
18.00  StM Beichte
19.00  AH indische Jugendliche
21.00  AH Eucharistiefeier (philippi-

nisch) mit Anbetung die Nacht 
über bis

Samstag, 3. Februar
 6.00 AH Eucharistiefeier (philippi-

nisch)
   8.00–13.00 AH Eritreische Gemein-

schaft
14.00–18.00 Erstkommunion Familien-

tag in St. Anton mit Postenlauf 
und Gottesdienst

15.00  StM Messe zum 30. von Pia-
Maria Brunner-Kuster

   7.00–14.00 AH Eritreische Gemein-
schaft

18.00  SC Pas de messe anticipée du 
dimanche

Sonntag, 4. Februar
10.00  AH Eucharistiefeier mit Blasius-

segen
10.30 SC Messe célébrée par M. 

l’abbé Charles Guthlin
11.15  AH ausserordentliche Pfarrei-

versammlung

11.30  StM Eucharistiefeier mit 
 Blasiussegen

11.30  AH Beichte (polnisch)
12.00  AH Eucharistiefeier (polnisch)
14.00  SC Messe (ungarisch)
17.30  AH Eucharistiefeier (slowakisch)
18.00  StM Eucharistiefeier mit  

Blasiussegen
Montag, 5. Februar
15.00  AH Rosenkranz
20.00  StM Rosenkranz
Dienstag, 6. Februar
12.15 StM Eucharistiefeier
Mittwoch, 7. Februar
 9.00  SC Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement 
 9.00  SC Messe pour tous les défunts 

de la famille Diémé
12.15  StM Eucharistiefeier
18.30  AH Eucharistiefeier, JM für 

Adolf Rudolf von Rohr-Brand 
und verstorbene Angehörige, 
Josef Habrik-Kuhelj, Frieda und 
Emil Rohner-Günter und Anna 
Rohner-Ernst

Donnerstag, 8. Februar
11.30–12.00 StM Beichte
12.15  StM Eucharistiefeier zusammen 

mit dem Elisabethenwerk, an-
schl. Mittagstisch

15.00  AH Gottesdienst im Generatio-
nenhaus mit Marco Nuzzo, 
Pfarreiseelsorger

18.00  SC Messe pour les âmes du 
purgatoire, suivie du chapelet

Freitag, 9. Februar
12.15  StM Eucharistiefeier
18.00  StM Beichte
Samstag, 10. Februar
18.00  SC Messe anticipée du dim.


